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BM für Verkehr, Innovation und Technologie  

Anfragebeantwortung 

 
 
An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Mag.a  Barbara PRAMMER 
Parlament 
1017    W i e n 
 

Wien, am     . April 2010 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Lichtenecker, Freundinnen und Freunde haben am 26. 

Februar 2010 unter der Nr. 4726/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

Umstieg der Ministerien auf Ökostrom gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 
Zu den Fragen 1 bis 3: 
 Wie hoch war in Ihrem Ministerium der Stromverbrauch in den Jahren 2005 bis 2009 

(Auflistung nach den einzelnen Jahren von 2005 bis 2009) 
 Wie hoch waren in Ihrem Ministerium die jährlichen Stromkosten in den Jahren 2005 bis 

2009 (Auflistung nach den einzelnen Jahren von 2005 bis 2009) 
 Wie hoch waren in Ihrem Ministerium die durchschnittlichen Stromkosten pro 

Kilowattstunde (Auflistung nach den einzelnen Jahren von 2005 bis 2009)? 

 
Der Stromverbrauch in meinem Ministerium (Standorte Radetzkystraße und Renngasse) im 

angefragten Zeitraum stellt sich wie folgt dar: 

 

Jahr Verbrauch in 1.000 kWh Kosten Durchschnittspreis/kWh 

2005 1.443,72 105.218,31 0,08 

2006 1.418,00 103.343,84 0,08 

2007 1.014,70 104.576,14 0,09 

2008 1.233,01 141.148,03 0,09 

2009 1.128,64 151.332,58 0,09 
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Zu den Fragen 4 bis 11: 
 Über welchen Stromanbieter bezieht Ihr Ministerium Strom ?  
 Handelt es sich bei dem von Ihrem Ministerium bezogenen Strom um Ökostrom?  
 Wenn ja, seit wann bezieht Ihr Ministerium 100 % Ökostrom ?  
 Wenn nein, wie hoch ist der auf der Rechnung ausgewiesene Stromanteil aus nicht näher 

deklarierten Quellen, also auch aus Atomkraftwerken ? 
 Wenn das Ministerium keinen Ökostrom bezieht, sind Sie bereit für einen Umstieg auf 

Ökostrom ? 
 Wenn ja, bis zu welchem Zeitpunkt wird der vollständige Umstieg des Ministeriums auf 

Ökostrom abgeschlossen sein? 
 Wenn nein, warum nicht ? 
 Wie hoch schätzen Sie die jährlichen finanziellen Auswirkungen durch einen Umstieg auf 

Ökostrom? 

 

 
Die Ausschreibung erfolgte zentral durch die Bundesbeschaffung GmbH  für den gesamten Bund.  

Mein Ressort bezieht zu 100 % Strom von der ENAMO GmbH. Seit 1.1.2008 mit 100 % 

erneuerbare Energie (Ökostrom). Das Labeling enthält keinen UCTE mix, keinen Strom aus 

Atomenergie und keinen Strom aus fossilen Primärenergieträgern. 
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